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GLIEDERUNG



1. EINFÜHRUNG
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PROBLEMSTELLUNG

•Entwicklung hin zu einer moderneren Finanz-
verwaltung

•mannigfaltige, spezifische Herausforderungen Digitalisierung

•spiegelt die jeweils vorherrschenden technischen 
Gegebenheiten wider

Steuer-
verfahrens-

recht

•Eindruck einer Arbeitsverlagerung von der 
Finanzverwaltung auf die Unternehmen

Aufgaben-
überwälzung 
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LEITTHESE

„Zur Verbesserung des gemeinsamen Dialogs 
zwischen Unternehmen und Finanzverwaltung 
ist es von essenzieller Bedeutung, dass Erstere 

ebenso von den Vorteilen des digitalisierten 
Besteuerungsverfahrens partizipieren.“



2. DATENSTRÖME ZWISCHEN

UNTERNEHMEN UND

FINANZVERWALTUNG



intern

national

steuerrechtliche 
Regelungen

extern

international

außersteuer-
rechtliche 

Regelungen
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MANNIGFALTIGE HERAUSFORDERUNGEN



➢Elektronische (unidirektionale) Kommunikation

▪ ELSTER-Portal

▪ Steuererklärungen, Einsprüche usw.

▪ Bekanntgabe von Verwaltungsakten (§ 122a AO)

➢Ermittlungsverfahren

▪ Risikomanagementsysteme (§ 88 Abs. 5 AO)

▪ Datenspeicherung und -abruf (§§ 88a bis 88c AO)

▪ Daten von dritter Seite (§ 93c AO)

8

DIE DIGITALISIERTE FINANZVERWALTUNG



➢Steuerfestsetzung

▪ Anzeigepflichten (§§ 137 ff. AO)

▪ digitale Außenprüfung (§ 147 Abs. 6 AO)

▪ ausschließlich automationsgestützte Steuerfestsetzung 
(§ 155 Abs. 4 AO)
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DIE DIGITALISIERTE FINANZVERWALTUNG
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DATENSTRÖME

Unternehmen Finanzverwaltung



Steuererklärung

Steueranmeldung

E-Bilanz

Anzeigepflichten

…

(E-Mail)

Steuerbescheide

11

DATENSTRÖME



3. RESÜMEE UND AUSBLICK
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➢Fortentwicklung des ELSTER-Portals

➢Ziel: umfassendes Informations- und 
Transaktionsportal

➢Kodifizierung einer verpflichtenden, 
bidirektionalen elektronischen 
Kommunikation? 

➢potenzielles Vorbild Österreich: FinanzOnline 
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RESÜMEE



Interviewmodus

Chatbots

Upload E-Bilanz-
Datensätze

Bekanntgabe von 
Verwaltungsakten 

durch Bereitstellung 
zum Datenabruf

Analyse Daten-
abweichungen

gemeinsame 
Datenbasis bei 

Außenprüfungen

Rückübermittlung 
von E-Bilanz-
Datensätzen

elektronische Akte 
und Akteneinsicht

14

AUSBLICK
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ANREGUNGEN? FRAGEN? PROBLEME?
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KONTAKTDATEN

https://www.hs-ludwigsburg.de/
index.php?id=2839

Dr.Christoph.Schmidt@gmx.de


